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Vorwort

Liebe Freunde und Gäste des Heimhof-Theaters,

liebe Mitglieder des Fördervereins Heimhof-Theater, 

das Heimhof-Theater startet in die vierte Spielzeit. Und 

wieder können sie sich auf ein abwechslungsreiches 

und interessantes Programm freuen. Ich wünsche 

Ihnen schon jetzt beim Blättern durch das Programm-

heft viel Freude und hoffe, dass wir Sie bei einer der 

vielfältigen Veranstaltungen in Burbach-Würgendorf 

begrüßen können. 

In der kommenden Saison stellen unter anderem Gerd Dudenhöffer, vielen 

bekannt als Heinz Becker, und Richard Rogler ihr Können auf der Bühne unter 

Beweis. Die Tatort-Kommissarin vom Bodensee, Eva Mattes, wird auf 

Einladung des Burbacher Kulturbüros ihr „persönlichstes Programm“ 

erzählen, singen und lesen. Und neben den bekannten Gesichtern bietet das 

Heimhof-Theater eine gute Kulisse für junge Talente, die mit frechem Witz 

und großer Freude bei der Sache sind. Machen Sie sich auf den folgenden 

Seiten selbst ein Bild über das vielfältige bunte Programm. 

Noch ein Tipp: Cineasten freuen sich in der kommenden Spielzeit natürlich 

wieder  auf „Vorhang auf“ zum „Filmpalast im Heimhof-Theater“. Am zwei-

ten Sonntag im Monat um sechs heißt es „Film ab.“

Um es selbst genießen oder zum Verschenken - das Quick-Abo. Mit diesem 

besonderen Abonnement können Sie fünf Veranstaltungen aus dem 

Veranstaltungsprogramm des Fördervereins Heimhof-Theater auswählen. 

Ihre Vorteile: Sie bezahlen nur für vier, bei freier Platzwahl bei den 

Veranstaltungen und die Tickets sind übertragbar. Es lohnt sich also.

Und damit Sie wissen, was in Burbach sonst noch kulturell passiert, finden 

Sie im Programmheft auch den Hinweis auf die Veranstaltungen des 

„Förderkreises Alte Schule“ im Heimatverein Holzhausen und natürlich 

„Buntes Burbach“.

Ich freue mich auf die kommende Spielzeit 2013/2014 und lade herzlich zum 

Besuch des schönsten Theaters in Südwestfalen ein, übrigens „Theater seit 

1951“.

Ihr 

Theodor Petera

Vorsitzender Förderverein Heimhof-Theater Burbach e.V. 

1

H e i m h o f - T h e a t e r
B u r b a c h



2

19 Uhr

20 Uhr

VVK 14 €

AK 15 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Fr  20.09.13 Gerd Dudenhöffer
Gerd Dudenhöffer liest Dudenhöffer

Dudenhöffer wie Sie ihn bisher noch nicht 

erlebt haben: lyrisch, dramatisch und un-

heimlich komisch!

Mit tief- und leichtsinnigen Gedichten aus 

seinen beiden Gedichtbänden und zahlreichen 

unveröffentlichten Texten führt der Kabarettist 

seine Zuhörer in Schönheit  schwelgend auf die 

höchsten Höhen romantischer Poesie.

Dudenhöffer erweist sich mit seiner Lyrik als ein 

satirisch-hintergründiger Musensohn ganz in 

der Tradition eines Ringelnatz, eines Heinz 

Erhardt, eines Christian Morgenstern oder eines 

Robert Gernhardt. Seine Gedichte bestechen 

durch die gekonnte Mischung aus abgehobener 

Lyrik, sattem Mutterwitz und respektloser 

Verschmitztheit.

Sa  14.09.13 Didi Jünemann
Wir Kellerkinder

Nachdenklich komisches Theaterstück nach 

dem bekannten Film von Wolfgang Neuss.

Der zwölfjährige Junge Macke Prinz versteckt 

während des 2. Weltkrieges in einem Keller den 

Kommunisten Knösel vor den Nazis und später 

einen Nazi vor der Entnazifizierung. Beide 

danken es ihm mit Prügel. Der Retter landet in 

einer Besserungsanstalt für Nichtangepasste, 

einer Klapsmühle. Doch seine Odyssee ist noch 

nicht zu Ende!  

Didi Jünemann, vielen bekannt als Kabarettist 

und Urgestein der Kölner Stunksitzung, stellt mit 

diesem Ein-Personen-Stück seine hervor-

ragenden Qualitäten als Schauspieler beein-

druckend unter Beweis.

19 Uhr

20 Uhr

VVK 19 €

AK 20 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:
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So  29.9.13Radio Siegen Comic-Time
Als die Bilder laufen lernten

Radio Siegen macht den Bildern Beine!

Was passiert, wenn Comic-Bilder sprechen 

können? Was verbirgt sich hinter den un-

scheinbaren aber tonlosen Sprechblasen. 

Radio Siegen widmet dem Comic einen ganzen 

Abend und macht die Bilder lebendig: Frei nach 

dem Motto „Lasst die Blasen sprechen!“ Auf 

der Bühne stehen für Sie wieder die bekann-

testen Moderatoren von Radio Siegen. Hier 

können Sie sich ein Bild zu den Stimmen aus 

dem Lokalfunk machen … und der Kreis von 

Bild und Ton ist wieder  geschlossen.

 

17 Uhr

18 Uhr

VVK & AK 7 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

MEDIZINISCHES ZENTRUM
SIEGERLANDFLUGHAFEN

Die Gesundheits- und Wellness-
lounge im Medizinischen Zentrum 
Siegerlandflughafen - 
das Besondere für Menschen, die
Besonderes suchen:

 Fitness- und Gesundheitssport
 Präventives Rückentraining
computergesteuert, medizinisch 

   unterstützt und geführt
 Gruppenkurse
 Sauna

 
Holen Sie sich Kraft und Energie     
für Ihr Leben!  

•
•
• 

•
•

Flughafenstr. 2 · 57299 Burbach · Fon 0 27 36 - 5 09 87-800 

esu
i u s

B chen S e n  

k
d

ostenlos un
h!

unverbindlic  

MEDIZINISCHES TRAINING



Und Mr. Leu, das Mensch gewordene Tier am 

Klavier, die Domestizierung der Bestie Mann in 

schönster musikalischer Form. Gemeinsam sind 

sie das Beste, was die deutsche Musikkabarett-

Szene zu bieten hat. Sie sind Grenzgänger 

zwischen den Welten von Varieté und Klein-

kunst, Comedy-Clubs und verruchten Bars. Mit 

ihrer Hingabe und Leidenschaft zur Musik 

sorgen sie mit „Full House“ garantiert für ein 

volles Haus.
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  5.10.13 Evi & das Tier
Full House

Eine musikalische Energie-Bombe 

- Musik-Comedy, wie man sie noch 

nie erlebt hat.

Lady Evi, eine Lichtgestalt - mal 

abgebrühtes Rotlichtluder, mal 

Dummerchen mit Klimperwimpern 

- gesegnet mit einer Stimme, die 

unter die Haut geht. 
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Sa  12.10.13Christine Vallon mit Begleitung
Goldener Herbst - eine bunte Musikpalette

19 Uhr

20 Uhr

VVK 18 €

AK 19 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Berühmte Melodien alter Meister

und Filmkomponisten, die man

immer wieder gerne genießt.

Erleben Sie eine Altstimme, die unter 

die Haut geht! Christine Vallon von 

der Staatsoper Stuttgart ist erneut zu 

Gast im Heimhof-Theater und wird  

wieder  begleitet  von Stephan Hess 

am Flügel (ebenfalls Staatsoper 

Stuttgart). Mit einer charmanten 

Moderation  führt  Maik Oehme, 

gerade zurückgekehrt von der Film-

akademie Los Angeles, durch die 

Arrangements von Peter Schilling. 

Freuen Sie sich auf die unvergessene 

Melodien von Casablanca, As time 

goes by, Singing in the Rain, Moon-

river, Rosaroter Panther, Miss Marple 

u.v.m.

Lassen  Sie  sich  überraschen…



14.45 Uhr

15 Uhr

VVK 5 €

AK 6 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

19 Uhr

20 Uhr

VVK 16 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  9.11.13 Daubs Melanie
Lieder, Land und Lälleser

Neues aus der Welt der Sieger-

länder und Wittgensteiner, des 

Hochadels und des Haubergs!

Im neuen Programm „Lieder, Land 

und Lälleser“ sind die aktuellen 

Themen der Region und des Landes 

ebenso vertreten wie die dazu 

gehörigen Leute, die Menschen der 

Region. Die Lieder, die Daubs 

Melanie - begleitet von ihrem 

Pianisten Jörg Fuhrländer – vorträgt, 

handeln vom Hauberg, der Haupt-

stadt, den neuen Ufern und von den 

Krisen, denen nicht nur Siegerländer 

und Wittgensteiner tagtäglich aus-

gesetzt  sind.
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So  3.11.13

Eine spannende Geschichte aus 1001 Nacht. 

Erzählt aus dem Märchenzelt der Nacht.

Ali Baba, ein armer aber genügsamer Holzsammler, 

entdeckt durch Zufall eine Räuberhöhle im Wald, 

die mit unermesslichen Schätzen gefüllt ist. Um 

seine Not zu lindern nimmt er einen kleinen Beutel 

voller Gold mit. Niemand hätte davon erfahren, 

wenn nicht Ali Babas Bruder Kasim durch List und 

Gemeinheit versucht hätte, sich an den Reich-

tümern der Schatzhöhle zu bereichern. Denn 

schon bald geraten die Räuber auf der Suche nach 

den Eindringlingen ihrer Höhle in das Haus von Ali 

Baba. Ein spannendes Abenteuer für Menschen ab 

5 Jahren.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-Engage-

ments der  Sparkasse Burbach-Neunkirchen

Das Märchenzelt der 1000 Nächte
Ali Baba und die 40 Räuber
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Sa  16.11.13THE BEAT! radicals
The Beat goes on.

Geheimtipp unter den deutschen Covercombos 

gemausert. Nicht nur, dass die vier „Beat-Pro-

pheten“ schon als rockender Support für „Die 

Happy“ und „Revolverheld“ auf der Bühne standen, 

auch können sie auf Konzerte mit „The Sweet“, „Suzi 

Quatro“ und „Manfred Mann’s Earth Band“ ver-

weisen und räumten zwei Mal beim Riesenfestival 

„Abbey Road On the River“ in den USA ab. „So eine 

gute Liveband sieht man selten!“ titelte die 

Westfälische Rundschau  schon 2009.

19 Uhr

20 Uhr

VVK 16 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Eine radikale Geschichte des Beat

THE BEAT! radicals – längst hat sich 

die vierköpfige Band aus dem 

Raum Koblenz mit ihrer Konzept-

show einer „radikalen Geschichte 

der Beatmusik von Elvis bis Green 

Day“ für viele Rock'n'Roll-Fans zum



16 Uhr

16.30 Uhr

VVK 7 €

AK 7 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder & Jugendliche

haben freien Eintritt!
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So  17.11.13 Dia-Panoramavision
von und mit Dieter Freigang
Auf ins Allgäu - Berge, Hütten, Höhenwege

Als vielseitigste bayerische Bergregion 

präsentiert sich das Allgäu rund um 

Oberstdorf: das grüne Landschaftsmeer 

reicht von weiten Talflächen hinauf zu 

Almböden und unwirklich steilen Gras-

bergen. Im Kontrast dazu stehen die 

markanten, aber meist leicht zugänglichen 

Felsberge. Zur außergewöhnlichen Be-

liebtheit des Allgäus haben die aussichts-

reichen Höhenwege und kühnen Kletter-

steige beigetragen: die Fellhorn-Wande-

rung und der Heilbronner Weg als 

schönster deutscher Bergpfad sowie 

Hindelanger und Mindelheimer Kletter-

steig begeistern jährlich Tausende von 

Bergfreunden. Ein Info-Blatt enthält alle 

Daten zwischen  Berg  und Tal.
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Sa  23.11.13Sonic Suite
Rhythm´n´Voice

Die Shooting Stars der A-Cappella Szene. 

2012 noch mit DJ-Bobo auf Tour und  jetzt

schon im Heimhof!

In ihrer noch jungen Bandgeschichte haben 

sie bereits ein weites europäisches 

Publikum erreicht. Mit ihrem eigenen 

musikalischen Stil aus Pop, Soul und R´n´B 

überzeugen sie sowohl auf Konzerten, als 

auch auf den Wettbewerbsbühnen in 

Europa. Nur mit ihren Stimmen und ohne 

Instrumente schaffen sie es, einen vollen 

komplexen Bandsound zu kreieren. Kein 

Wunder: Beatboxer Indra ist einer der 

Besten der Welt. Seine Neugier nach den 

Möglichkeiten, die die Stimme bietet, 

bringt ihn immer wieder zu neuen Klängen 

und versetzt das  Publikum  ins  Staunen. 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 17 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:



Und nicht nur das. Natürlich hat Ursel einen frischen 

Kuchen gebacken, Arthur eine Zwanzig geschnitzt, die 

Steiger Lilli ein Tänzchen einstudiert, Frau Chemnitz 

sich ein lustiges Partyspiel ausgedacht und Herr 

Genähr ein Jubiläumslied komponiert. Gemeinsam 

mit den beiden Musikern Karl Parchow und Dieter 

Biermann wird es von allen die kommen angestimmt. 

Kommen auch Sie, denn ... statt Geschenk wär die 

Granate, Ihr holt Euch  fürs Programm ‘ne Karte.

10

19 Uhr

20 Uhr

VVK 17 €

AK 18 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa 30.11.13 Weigand & Genähr
Mir kommen all!

Die Geburtstagsrunde zum Runden.

20 Jahre Weigand und Genähr. 

Schon zwanzig Jahre ist es her, da traf 

Frau Weigand Herrn Genähr... 

In ihrem Jubiläumsprogramm gibt es nun 

noch einmal die Höhepunkte aus diesen 

zwei Jahrzehnten zu sehen. 

16 Uhr

17 Uhr

VVK 21 €

AK 22 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

So  1.12.13 Eva Mattes
Ihr persönlichstes Programm

Eva Mattes erzählt, liest und singt.

Eva Mattes begeistert mit ihrem spannenden Streifzug 

durch 40 Jahre deutsche Theater- und Filmgeschichte. 

Im ihrem neuen Programm erzählt und liest Eva Mattes 

spannende Kapitel aus ihrem Leben, von Begegnungen 

mit Rainer Werner Fassbinder, Werner Herzog und 

anderen Größen aus Film und Theater, von künst-

lerischen und anderen Ereignissen, die Künstler und 

Öffentlichkeit gemeinsam bewegten. Mit im Gepäck 

hat sie an diesem Abend ein paar der schönsten Songs 

und Chansons, aber auch italienische Volkslieder mit 

unterhaltsamen und nachdenklichen Zwischentönen. 

Musikalisch am Klavier begleitet wird sie von der 

Dirigentin und Regisseurin Irmgard Schleier.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-Engage-

ments der Sparkasse Burbach-Neunkirchen
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Sie lassen es so richtig krachen unterm Weih-

nachtsbaum. Aus zugerufenen Schlagwörtern und 

Emotionen entstehen aberwitzige Geschichten 

rund um Weihnachten. Vom individuellen 

Heiligabend-Alptraum über den allgemeinen 

Geschenke-Terror bis hin zu unberechenbaren 

Weihnachtsmännern - in dieser Impro-Show kann 

einfach alles passieren. Feiern Sie einen Abend und 

eine Weihnachts-Show wie Sie sie garantiert noch 

nicht erlebt  haben.

12

15 Uhr

16 Uhr

VVK 4 €

AK 5 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Fr  13.12.13 ImproVisite
Weihnachts-Impro-Show

Die fröhlich freche Weih-

nachts-Impro-Show für alle, 

die mal wieder richtig lachen 

wollen.

Die Weihnachtszeit: Zeit der 

Besinnung und der Einkehr. 

Nein! Nicht mit ImproVisite.

Sa  7.12.13 Janosch: Weihnachten bei
Tiger und Bär
Kindertheater - Knax-Club-Veranstaltung

Bald ist Weihnachten und der kleine Tiger und der 

kleine Bär sind schon furchtbar aufgeregt. Erst recht, 

weil sie nicht genau wissen, wann es so weit ist. Mit 

Hilfe des Posthasen, des Frosches und der anderen 

Waldbewohner finden sie es heraus und geraten 

sofort in einen Wünsche-Rausch: Rollschuhe mit 

Motor will der kleine Tiger haben, ein Fahrrad mit 

tausend Gängen, eine Badehose mit USB-Anschluss 

und alles am liebsten jetzt sofort. Der kleine Bär wird 

inzwischen zum Detektiv und verfolgt einen 

Weihnachtsbaumdieb. Schließlich ist der große Tag 

gekommen und der Weihnachtsbär steht vor der Tür. 

Doch statt des Sackes voller Geschenke bringt er eine 

richtige Überraschung mit...

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-Engage-

ments der Sparkasse  Burbach-Neunkirchen

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:



Einlass 17:20 Uhr  - Vorprogramm 17:45 Uhr – Hauptfilm 18 Uhr
Sperrsitz: 6€ (regulär), 3€ (Kinder, Pennäler & Studenten)

Elektronisches Prospekt erhältlich bei www.heimhof-theater.de

Programm 2013

13

Der dritte Mann 
(8.9.13)

Don Camillo und Peppone 
(13.10.13)

Der Mann, der Sherlock
Holmes war (10.11.13)

Drei Männer im Schnee 
(15.12.13)

USA/D 1949: Joseph Cotten, Alida Valli, Orson Welles,
Paul Hörbiger - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 104 Minuten

I/F 1952: Fernandel, Gino Cervi, Vera Talchi, Franco
Interlenghi - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 107 Minuten

D 1937: Hans Albers, Heinz Rühmann, Hansi
Knoteck - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 107 Minuten

AT 1955: Paul Dahlke, Günther Lüders,
Claus Biederstaedt, Margarete Haagen
FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 90 Minuten

Alle Filmvorführungen in modernstem Mono- und Stereoton
Intendant des Filmpalastes: Martin Horne

Veranstalter: Förderverein Heimhof-Theater e.V.
Der Filmpalast dankt seinem Lieferanten für Funkreklame:



2013

Weitere Informationen unter www.heimhof-theater.de
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2014

Musik

Theater

FilmpalastLesung

Kulturbüro Burbach
Informationen im

Internet unter

www.burbach-siegerland.de

KindertheaterKabarett

Burbacher Chöre im Heimhof-Theater
MGV Eintracht Burbach (S. 22)

26.4.



Einlass 17:20 Uhr  - Vorprogramm 17:45 Uhr – Hauptfilm 18 Uhr
Sperrsitz: 6€ (regulär), 3€ (Kinder, Pennäler & Studenten)

Elektronisches Prospekt erhältlich bei www.heimhof-theater.de

Programm 2014

16

(Lichter der Großstadt 12.1.14)

USA 1931: Charles Chaplin, Virginia Cherrill, Florence Lee,
Harry Myers - FSK: 6 Jahre - Spielzeit: 87 Minuten

D/I/F 1961: Gert Fröbe, Lex Barker,  Daliah Lavi,
Werner Peters - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 89 Minuten

USA 1933: Stan Laurel, Oliver Hardy, Charley Chase
Mae Busch - FSK: 6 Jahre - Spielzeit: 65 Minuten

Alle Filmvorführungen in modernstem Mono- und Stereoton
Intendant des Filmpalastes: Martin Horne

Veranstalter: Förderverein Heimhof-Theater e.V.
Der Filmpalast dankt seinem Lieferanten für Funkreklame:

Im Stahlnetz des
( Dr. Mabuse 9.2.14)

Dick und Doof -
Die Wüstensöhne (9.3.14)

Das Gasthaus an
 der Themse (13.4.14)

D 1962: Joachim Fuchsberger, Brigitte Grothum, Elisabeth
Flickenschildt - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 89 Minuten   

Witwer mit fünf
 Töchtern (11.5.14)

D 1957: Heinz Erhardt, Susanne Cramer, Helmuth Lohner,
Lotte Rausch - FSK: 12 Jahre - Spielzeit: 96 Minuten
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Sa  11.1.14placebotheater
Impro ist alles!

Vorsicht Nebenwirkungen! placebotheater 

sorgt für Muskelkater im Zwerchfell und 

tränende  Augen.

Sie sind schnell, witzig und unfassbar komisch. 

Mit allen spielerischen Mitteln agieren die 

westfälischen Lokalmatadore für neue hals-

brecherische Aufgaben und musikalische 

Höchstleistungen. Denn beim Improvisations-

theater passiert, was der Zuschauer sich 

wünscht. Spontan setzt das preisgekrönte 

Ensemble die Ideen des Publikums um. Ihre 

Improvisationen im Geschwindigkeitsrausch 

funktionieren ohne Skript und Hilfe, dafür mit 

Kopf, Witz, Händen und Füßen. „08/15-Routine“ 

kommt dabei niemals auf. Denn eines ist beim 

Impro-Theater immer sicher: Überraschung 

garantiert! 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

So  19.1.14Dia-Panoramavision
von und mit Dieter Freigang
Kreta und Santorin

Kreta - hier kam Gottvater Zeus zur Welt, hier 

sind in Knossos die Höhepunkte minoischer 

Kultur zu finden. Alle Schönheiten dieser 

vielseitigen Insel stellt der Vortrag dar. Es 

werden grandiose Schluchten wie Samaria, 

Kritsa und Aradhena gezeigt, die mit Länge und 

Wildheit in Europa ohne Vergleich sind. Ebenso 

ohne Beispiel die Ausgrabungen von Knossos, 

Festos und Kato Zakros am Ausgang des „Tals der 

Toten“. Kreta als Insel der Klöster: Arkadi, Preveli 

u.v.a. Höhepunkt aber bleibt die traumhafte 

Südküste mit Orten wie Matala und Loutro, mit 

den Geheimtipps von Piraten- und Drachen-

bucht und dem Sandstrand von Elafonissi, 

gesteigert nur noch durch die Insel Gavdos als 

heißem Südpol Europas. Die benachbarte 

Vulkaninsel Santorin, oft als Nonplusultra aller 

Inseln dieser Welt gerühmt, übertrifft alle 

Erwartungen. Ein Info-Blatt enthält alle dar-

gestellten Szenen in Kurzform.

16 Uhr

16.30 Uhr

VVK & AK 7 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Kinder & Jugendliche

haben freien Eintritt!
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 18 €, AK 19 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Fr  14.2.14 Max Uthoff
Oben bleiben

Rabenschwarzes und freches Polit-

Kabarett!

Kabarett ist unanständig, denn es 

bedeutet sich in aller Öffentlichkeit 

über sein Personal lustig zu machen. So 

etwas tut man nicht. Max Uthoff weiß 

das. Er tut es trotzdem. Max Uthoff ist 

oben. Als Mann, Weißer, West-

europäer. Da heißt es, die Pfründe zu 

sichern gegen die Hungrigen, die ihr 

Stück vom Kuchen abhaben wollen. 

Und so ruft man Ihnen zu: Das Leben ist 

kein Wunschkonzert! Eher eins von 

Rammstein. Hereinspaziert in das 

Panoptikum des alltäglichen Wahn-

sinns. Max Uthoff gibt sich die Ehre als 

Reiseführer durch ein Land, in dem sich 

jeder Zehnte nach einem starken Führer 

sehnt. 

15 Uhr

16 Uhr

Kinder 4 €

Erwachsene 5 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

So  2.3.14 Hans im Glück
Kindertheater - Knax-Club-Veranstaltung

Ein Vergnügen für Kinder ab vier Jahren, in 

fünf Bildern aus sechs Strohballen, mit einem 

paar Gummistiefel, zwei Sonnenblumen und 

einer dreizackigen Mistgabel.

Das Theater Tom Teuer spielt das Märchen 

Hans im Glück, über das Besitzen, das 

Tauschen, das Loslassen und die Liebe zur 

Mutter, akkordeon-beschwingt. Im duftenden 

Stroh trifft Hans einen reitenden Rappen mit 

seinem rappenden Reiter, einen meckernden 

Hirten mit seiner störrischen Kuh, den Koch, 

die neue Kuh-sine mit seinem tanzenden 

Schwein, eine schnatternde Magd mit ihrer 

singenden Gans und den unsichtbaren 

Scherenschleifer. 

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-

Engagements der Sparkasse Burbach-Neun-

kirchen
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Einverstanden. Man soll dem Volk ja auf´s Maul 

schauen, selbst wenn bei vielen Anregungen 

eine Verbindung vom Maul zum Gehirn nur 

schwach feststellbar ist. Der Rogler wird es dann 

schon richten. Auf jeden Fall sorge ich dafür, dass 

die Bühnenshow saukomisch ist und immer 

frisch serviert  wird.“

20

19 Uhr

20 Uhr

VVK 22 €

AK 24 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Sa  15.3.14 Richard Rogler
Das müssten Sie mal sagen, Herr Rogler

Einer der ganz Großen des 

deutschen  Kabaretts. 

Richard Rogler über sein neues 

Programm: „Ich habe einen 

schönen Beruf. Ständig machen 

sich Gegner und Fans Gedanken 

über meine Auftritte. Sie schrei-

ben, sie sprechen mich auf der 

Straße an: „Herr Rogler, ich er-

zähle Ihnen jetzt was. Das müss-

ten Sie  mal  sagen!“

Kultur erleben
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Die Erfolgsgeschichte geht weiter…

Begonnen vor mehr als 3 Jahren 

setzen Kulturbüro, Seniorenservice 

und Gemeindearchiv den Siegeszug 

der Veranstaltung „Burbach in den 

40er, 50er und 60er Jahren“ fort. 

Fotos, Filme und Zeitzeugendoku-

mente stehen im Mittelpunkt der 

Veranstaltung, die bislang immer 

bis auf den letzten Platz im Heim-

hof-Theater  besetzt  war!

 

16.30 Uhr

17 Uhr

frei 

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Spenden werden erbeten!

So  23.3.14Burbach in den 40er, 50er
und 60er Jahren (Teil V)
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19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Fr  28.3.14 Muttis Kinder
Zeit zum Träumen - Unveröffentliche Hits

Dreifache Preisträger des „Grazer A-Cappella 

Wettbewerb 2010“ und Gewinner der Freiburger 

Leiter 2011. 

Der absolute Geheimtipp für alle A-Cappella 

Liebhaber, denn Muttis Kinder sind ein absolutes 

Phänomen. Obwohl sie eher klassisch und 

unscheinbar die Bühne betreten, verwandelt sich 

ihre Zurückhaltung in eine unglaubliche Bühnen-

präsenz und im nächsten Moment entfachen sie 

einen voll akustischen Überraschungsangriff mit 

einer großen Portion Humor. Rock und Pop 

begegnen Klassik und Jazz, Perfektion paart sich 

mit Improvisation. Virtuose Stimmen und verblüf-

fend geniale Arrangements zu Welthits und 

musikalischen Kleinoden. Sie schaffen es mit 

Blicken und Gesten mehr auszudrücken als andere 

es  je  mit  Worten  könnten.

16.30 Uhr

17 Uhr

VVK & AK 9 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

So  30.3.14 Burbacher Chöre im Heimhof-Theater
MGV Eintracht 1862 Burbach

Die Reihe „Burbacher Chöre im Heimhof-Theater“ 

wurde in der letzten Spielzeit erfolgreich be-

gonnen. Jetzt gastiert der MGV Burbach im Heim-

hof-Theater, dem denkmalgeschützten Gebäude, 

das über 200 Sitzplätze verfügt und zu den 

beliebtesten Veranstaltungsstätten unserer Re-

gion zählt. Ein Chorkonzert des MGV Burbach mit 

den Bichelbacher Sangesfreunden garantiert 

einen unterhaltsamen und abwechslungsreichen 

Nachmittag!

Unterstützt wird die Veranstaltungs-Reihe durch 

die Arge der Chöre Burbach-Neunkirchen.
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Sa  5.4.14Stenzel & Kivits
The Impossible Concert

Ein unmögliches Konzert zu geben, das schaffen 

nur Stenzel & Kivits. In ihrem neuen Programm 

ist kein klassisches Thema vor ihren Improvi-

sationen und Persiflagen sicher. Ebenso werden 

Jazz, Pop und Folklore mit außergewöhnlichen 

und einfallsreichen Musikinstrumenten inter-

pretiert. Urkomische Musik-Comedy. Die Presse 

schreibt über Stenzel & Kivits: “Musik-Kabarett 

in neuer Dimension” , “die Bühne bebt unter 

brillanten Blödsinn”, “technische Erfindungs-

gabe und Freude an der  Darstellung”.

 

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Klavier- und Stimmakrobatik

der Extraklasse. Musik-Comedy

auf höchstem Niveau!

Seit dem Jahr 2000 sind Stenzel 

& Kivits ein Künstlerduo, das 

klassische Musik und Humor 

miteinander verbindet. 
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10.45 Uhr

11 Uhr

auf Anfrage

Einlass:

Beginn:

Eintritt:

Fr  11.4.14 ReibeKuchenTheater
Eingemauert

Ein beklemmend realistisches Theaterstück 

über einen Vater und seinen rechtsradikalen 

Sohn.

Klaus, genannt Gulag, sitzt in Untersuchungs-

haft, weil er zusammen mit rechtsradikalen 

Kumpanen einen türkischen Jugendlichen 

umgebracht hat. Vater Bendix versucht, 

während einer Besuchszeit im Knast, mit 

seinem Sohn ein Gespräch über die Hinter-

gründe der Tat zu führen. Schnell wird klar, 

dass sich die Rolle des Täters mit der eines 

Opfers von Verblendung und reißerischer 

Medienberichterstattung vermischt. Ob poli-

tische Verirrung oder Generationsprobleme, 

das Theaterstück (nicht nur für Jugendliche) 

zeigt, wie wichtig es ist, trotz allem mitein-

ander  zu sprechen.

Eine Veranstaltung im Rahmen des Kultur-

Engagements der Sparkasse Burbach-Neun-

kirchen
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Sa  26.4.14 & So 27.4.14Die PossenHofer
Camping, Koks und Hollywood

Kaum ist die Verbindung zum Festland eingeweiht, 

da wird die Insel von den verrücktesten Touristen, 

Künstlern, eigenwilligen Existenzgründern, ja selbst 

von Fernsehteams und einer Hollywood-Diva samt 

Gefolge regelrecht überrannt und stürzt das 

bisherige ruhige Beamtenleben der Verwaltung ins 

Chaos. Auch bei der 2. Inszenierung der Laien-

spielgruppe des Heimhof-Theaters kommen 

Klischees und Verwicklungen nicht zu kurz und ver-

sprechen einen vergnüglichen Abend.

…reif für die Insel! Eine Persiflage 

auf das deutsche Beamtentum.

Camping, Koks und Hollywood sind 

nur ein paar der Katastrophen, die 

über die kleine Insel Halligström 

und ihre Beamten hereinbrechen 

und den Zuschauer in der Komödie 

von Bernd Spehling von einem 

Lacher  in  den nächsten führen...

19 Uhr

20 Uhr

Samstag 26.4.14

Einlass:

Beginn:

17 Uhr

18 Uhr

Sonntag 27.4.14

Einlass:

Beginn:

Eintritt jeweils:

VVK & AK 8 €
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Klaus Krückemeyer
Gut gegen NordwindFr  9.5.14

Klaus Krückemeyer und Jasmin Pour in einer 

bittersüßen Komödie über eine Brieffreund-

schaft im Internet-Zeitalter.

Ein einziger falscher Buchstabe in der Adresse 

lässt Emmis E-Mail irrtümlich bei Leo landen. Leo 

antwortet und es beginnt eine nette Internet-

plauderei. Doch aus nichtssagendem Geplänkel 

entwickelt sich langsam eine ganz besondere 

Brieffreundschaft  auf  dem Daten-Highway.

Nächtelang sitzen beide vor dem Computer und 

necken sich neugierig, frech und wortgewandt 

mit kurzen Nachrichten. Sie lernen einander 

besser kennen, diskutieren, streiten, flirten und 

es beginnt in der Leitung zu knistern. Bald scheint 

es nur noch eine Frage der Zeit zu sein, bis es zum 

persönlichen Treffen kommt. Doch was dann?

19 Uhr

20 Uhr

VVK 15 €

AK 16 €

Einlass:

Beginn:

Eintritt:
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Kultur und Natur
im alten Dorf von Holzhausen

Ein Auszug einiger Termine
des Förderkreises „Alte Schule“

21.09.2013 Ensemble Nobiles – ein Konzert mit 
          ehemaligen Mitgliedern des Thomaner 

Chores

29.09.2013 9. Holzhäuser Gartenflohmarkt und 
Staudentauschbörse

12.10. - „Regina Hruby and friends“

26.10.2013 Nachtauge“ Lesung mit Titus Müller

22.11. - „Altes Spielzeug“

12.04.2014 10. Holzhäuser Klavierkonzert mit 
Mark Möllenbruck

28.06.2014 Samba, Jazz und Bossa Nova

Ergänzt wird dieses Programm durch naturkundliche 
Veranstaltungen, Dorfgespräche und Vieles mehr.

www.Heimatvereinholzhausen.de

20.10.2013 stellen aus

„

08.12.2013 Ausstellung

2013/2014
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Vorverkaufsstellen (Burbach & Neunkirchen):

Förderverein Heimhof-Theater,

Geschäftsstelle Alte Vogtei, Tel.  02736/5096850

Kulturbüro Burbach, Tel.  02736/5577

Gemeinde Burbach Bürgerbüro, Tel.  02736/4579

Sparkasse Burbach-Neunkirchen, Tel.  02736/4970

Buchhandlung Braun, Tel.  02735/61990

Reisebüro Edelmann, Tel.  02736/491323

Weitere Vorverkaufsstellen gibts es in : Bad Berleburg, Hilchenbach, Kreuztal,

Netphen, Siegen, Hachenburg, Dillenburg, Breitscheid, Rennerod u. a.

Informationen  unter  www.heimhof-theater.de

Tickets selbst online buchen unter www.proticket.de

Abendkasse: Heimhof-Theater  02736/4499 341

Heimhofstr. 7a  (an Vorstellungstagen ab Einlass)
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Angaben zum Förderverein: Förderverein Heimhof-Theater e. V.

Geschäftsstelle: Vorsitzender: Theodor Petera

Ginnerbach 2 Vereinsanschrift: 

57299 Burbach Pommernstr. 21, 57299 Burbach

Vereinsregister Amtsgericht Siegen VR 2740 - Steuer-Nr. 342/5929/1229

als gemeinnützig anerkannt (Finanzamt Siegen vom 20.06.06)

Bankverbindungen:

Sparkasse Burbach-Neunkirchen (460 512 40), Konto-Nr: 18069

 IBAN: DE64 4605 1240 0000 0180 69 – BIC: WELADED1BUB

Volksbank Siegerland e. G. (460 600 40), Konto-Nr: 610393200

IBAN: DE56 4606 0040 0610 3932 00 – BIC: GENODEM1SNS

Layout: Berner Medienberatung & Design, www.berner-medien.de

Programmplanung (Änderungen vorbehalten):

Förderverein Heimhof-Theater e. V.

Martin Horne - Organisation, www.martinhorne.de

Kulturbüro Burbach

Heimhof- Theater Parkmöglichkeiten:

Heimhofstr. 7a Parkplatz Fleischerei Müller, 

57299 Burbach Dillenburger Str. 

Tel: 02736/4499 341 Dr.- Herrmann- Fleck- Allee

(Abendkasse) Heimhofstraße

Geschäftsstelle Tel. 02736/5096 850

kontakt@heimhoftheater.de

www.heimhof-theater.de  

Möchten Sie im Rampenlicht stehen?

Anmeldung für die „Laienspielgruppe“ im

Heimhof-Theater bei:

Rita Lehmann, Tel: 02737/5476

Email: rita.lehmann@heimhoftheater.de 

 Theatersessel-Patenschaft

Erwerben Sie symbolisch einen Theatersessel, 

allein oder mit Freunden, zu 500 €  (Teilbeträge 

möglich).  Sie tragen damit dazu bei, dass das 

Heimhof-Theater weiterhin ein attraktives 

Veranstaltungsprogramm  präsentieren  kann.

Kontaktieren Sie uns:

Theodor Petera,  Tel. 02736/8945 oder

Email: theodor.petera@heimhoftheater.de




